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Der Ewige spricht 
 

Ich bestimme im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde 
 

Die Toten lehren nimmer das Leben 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Wer mit geht, bestimmt nimmer den Weg, sondern vertraut allein auf den, mit dem er/sie geht, wohin Jener auch 
geht. Und dies von der ersten Stunde an, Schritt für Schritt, bis ins Ziel: 
                                                          Uferlos, Zeitlos, Ernsthaft, ohne Ausnahme und ohne Unterbrechung 
 

 
Will ich mich zu einer Aussage auf ZDF-Text von Heute, Sonnabend 14.12.2019, auf Tafel 550 äußern, also es sich 
hierbei auch um eine Wiederholung handelt: 
              „Eine gute Schwäche ist besser als eine schwache Stärke“ von Charles Aznavour 
 

Diese Aussage ist absolut falsch, ein heilloser Unsinn, völlig absurd, ein erbärmlich-heimtückischer Selbstbetrug! 
 

Also bezeuge ich Euch 
 

Ein fauler Apfel ward/ist/bleibt ein fauler Apfel. Und nicht rede ich hier von einem urwüchsigen und ungeschminckten 
Wurmstich, sondern von einer zutiefst pestigen Fäulnis, diese, einer Verwesung gleich, bis in des tragenden Baumes 
Wurzelbett zurückreicht. Diese faulige Verwesung heißt die Erscheinung des Niederen, des Bösen, des Vergänglichen, 
des Zeitlichen, des Satanischen und des Sterblichen, ist somit der Finsternis Inkarnation, Phänomen, Gebilde, Körper, 
Stoff, Substanz, Form und Personifizierung, hierin weder eine Dualität noch ein Unterschied oder ein Vergleich. Diese 
Fäulnis wertet den Apfel nimmer auf, und macht ihn, zunehmend schon gar nicht, weder besser noch schmackhafter! 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Und alles Beschwören des Baumes und seiner sichtbaren Fäulnis, aller Protest und aller Lärm, alle Belagerung und 
aller Umtrieb, alles Geschreibe und Geschrei, aller Tumult und alle Gewalt, alles Demonstrieren und Randalieren, Ja, 
all dies kümmert weder den kranken Apfel noch den fauligen Baum und dessen Geäst, und schon gar nicht dessen 
verseuchtes Wurzelbett, sondern spiegelt nur die kollektive Unwissenheit, Beschränktheit, Heillosighkeit, Dummheit, 
Unmündigkeit, Richtungslosigkeit und Orientierungslosigkeit, also die gemeinsam-einheitliche Fäulnis. Und daher ist 
einzig heilig, richtig, wert, recht, gut und gerecht, diesen abgenutzten, verseuchten, verkommenen, ungenießbaren, 
schimmeligen, verrrotteten, blutarm-ausgedienten, ausgemerkelten und verwesten Baum zu fällen und ins klärende 
Feuer zu werfen, wie auch dessen verseuchtes Wurzelbett der heiligen und heilenden Transformation zu übergeben. 
 

Daher heiße ich Angela Merkel, Annegret Kramp-Karrenbauer und Ursula von der Leyen Satanische Huren, Macron 
einen Muttersohn-Zuhälter und allen jubelnden Anhang deren verschworenes Jauchiges Wurzelbett, hierüber 
nun, in weitester Perversion und himmelschreiender Bodenlosigkeit, dieses   
                                          geschminkt- tätowiert-parfümierte Bettlaken „European Green Deal“ 
 

gespannt werden soll, das globale Kollektiv nun drei Jahrzehnte lang zu täuschen, zu verblöden und zu entmündigen. 
Also eine Dreißig Jahre lang währende Option ihres tollwütigen Weiterso, um all jene zu verklären, zu vergöttern, 
zu verherrlichen und zu beweihräuchern, deren dekadente Unerträglichkeit, wie auch bestialische Gestank bis in den 
uferlosen Himmel reicht. Und sie werden zweifelsfrei auch weiterhin die Erde ausplündern und zuscheißen, in ihrem 
wirren Glauben, dass der Planet und alles hierauf Lebende allein ihnen gehört! Denn sie schwadronieren bereits, für 
alle sicht- und hörbar vor Kameras und Mikrofonen, von „unserem“ Planeten und von „unseren“ Menschen! Also, 
was für eine ungeheuerlich-abartig-zynisch-pathologische Verarschung! So tollen und fiebern nur Psychopaten!   
 

Ich sage Euch 
 

Eine gute Schwäche ist gleich einer schwachen Stärke 
 

Sie bilden eine Einheit, sind sich einig und somit gleich aller selbsttrügerisch-rechthaberischen Vernunft einsetzbar, 
also stets dem Selbstzweck jeder individuellen Kloake entsprechend gefällig, bzw. deren Gestank angepasst. Diese 
Einheit heißt die eine Vertonung aller Finsternis, also allen Übels Urgrund und Nährboden; diese Finsternis allein im 
Licht der allumfassend-lebendigen Wahrheit auflösbar, also einzig im Heiligen Geist des Ewigen und nicht Nennbaren. 
 

 
  



Also bezeuge ich Euch 
 

Wahre Aufrichtigkeit ist Stärke – Lug und Trug ist Schwäche 
 

Das eine heißt Licht, das andere heißt Finsternis. Dazwischen hausen, tönern, blähen und lärmen viele Namen und 
Worte, allesamt raum-zeitlich begrenzt und sterblich. Vernunft ist nur eines, „European Green Deal“ ein anderes! 
 

 
Also sage ich Euch 
 
Des Lichtes Aufrichtigkeit genügt ein Wort, heißt: JA oder NEIN, also diese allein stehen, heißt immer stark und 
nimmer schwach. Also nicht ein bißchen, mit einem aber oder vielleicht! Heute so und Morgen anders, je nach 
Tagesform, raum-zeitlichem Bedarf, gierigem Eigennutz und selbstbetrügischer Vernunft. 
 
Daher und Also 
 

Aller Schein ward/wird/ist nimmer Licht 

 
 
Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Ich lade zu mir in meine Wohnstätte ein, für den 04.01. und/oder den 05.01.2020. Ich lade Euch ein, mit mir und in 
meinem Geist jenes Heilige Bündnis: 
                                                       GRAL – Ganzheitliches Recht Auf Leben 

zu gründen und zu begründen, wie dies im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde bestimmt ist. Ich lade Euch 
ein, jenen Weg mit mir zu gehen, dieser in ein heiles und heiliges Ziel führt, das Ziel der einen und globalen Einheit. 
Und also Ihr mit mir geht, so bestimme ich den Weg und die Weise des Gehens, also jede Stunde und jeden Schritt. 
Und nicht bestimme ich, was dem Weiterso genehm und bequem, sondern, was Wahr, Wert, Heil, Gut und Gerecht. 
 
Wer noch in 2019 mit mir reden und sich informieren möchte, nun, er/sie soll sich bei mir melden und einen Termin 
vereinbahren. Für Wesentliches, Wichtiges und Notwendiges finde ich immer genügend Zeit und passenden Raum. 
Doch die Einladung Anfang Januar 2020 gilt und heißt Heilig! 
 
Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Wer mit mir geht, jeder Einzelne ist wahrlich mehr wert, denn die gesamte Elite und deren Gefolge. Denn bin ich der 
Eine, das Licht, die Quelle, der Schoß, der Geist, der Weg, der Anspruch, die Macht, die Weisheit, das Wissen, das 
Wollen, das Können und das Ziel. Ich bin Alles und Genug. Genug im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde. 
 

Also ist dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde bezeugt 
 

Mein Wort gilt - Unantastbar! Ja, mein Wort gilt: 
 

                                                   Uferlos, Zeitlos, Ernsthaft, ohne Ausnahme und ohne Unterbrechung 

ob ich nun mein Haupt demütig und still-schweigend in den Staub bette, um hier zu ruhen, oder, ob ich mich erhebe 
im unantastbaren Anspruch des Ewigen. Und fürchte ich weder das eine noch das andere, weder das erste noch das 
letzte, weder Euer JA noch Euer NEIN. Denn, wer von Euch will/kann mir widersprechen? Wessen Wort zählt 
mehr?Wer von Euch glaubt, mehr zu sein, denn Alles? Doch, Wahrlich nur der/die Hochmütige, Besessene, Tollwütige 
und Verfluchte! 
 

Wer mit geht, bestimmt nimmer den Weg, sondern vertraut allein auf den, mit dem er/sie geht! Wohin ER auch geht 
 
der Namenlose und nicht Nennbare  

Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 14.12.2019 

 


